


Film drauf. Film ab. 
Willkommen in der Welt des 
GRUNDIG USB-Recording. 

Filme aufnehmen, Filme abspielen und alles ohne externen 
DVD-Recorder – das ist USB-Recording. Sie brauchen nur 
einen GRUNDIG LCD-TV mit USB-Recording-Funktionen und 
einen entsprechenden USB-Stick bzw. eine externe Festplatte. 

Ob Sofort-Aufnahme des laufenden Fernsehprogramms, 
vorprogrammierte Aufnahme oder TimeShift-Funktion – hier 
erfahren Sie, wie einfach Sie die Vorteile 
von USB-Recording nutzen können.
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1.

In 4 Schritten voraus – so geht GRUNDIG USB-Recording.
Video-Recording ohne DVD-Player – schließen Sie sich an.

Anschließen des externen Datenträgers

Für die Funktionen TimeShift, Aufnahme und Wiedergabe benötigen 
Sie ein Speichermedium (USB-Stick/externe Festplatte) mit einer 
Mindestspeicherkapazität von idealerweise 16 GB.

Einfach die USB-Schnittstelle 
des Fernsehgerätes mit einer 
externen Festplatte oder 
einem USB-Stick verbinden.

Bitte beachten Sie, dass Aufnahme und Wiedergabe nur 
mit digitalen Fernseh-Programmen, empfangen über Satellit, 
Kabel oder DVB-T, durchgeführt werden können.

Vor der ersten Aufnahme 
muss der externe Daten-
träger formatiert werden 
(weitere Informationen für 
das Formatieren fi nden Sie 
in der Betriebsanleitung).
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2. TimeShift – Sendungen anhalten

Mit USB-Recording kann eine aktuelle Sendung „ange-
halten“ werden. Eine Funktion, die Sie schätzen werden, 
wenn z.B. während des Spielfi lmes das Telefon läutet und 
Sie die Fortsetzung des Films nicht verpassen möchten.

Beim Drücken der Pausentaste startet die TimeShift-
Funktion. Am Bildschirm erscheint dann ein Standbild der 
letzten Szene während die Sendung im TimeShift-Speicher 
des Datenträgers gespeichert wird.

Im TimeShift-Betrieb wird die aktuelle Sendung aufgenommen und 
anschließend einfach per  Taste abgespielt. Während des Ab-
spielens wird die Sendung weiterhin aufgezeichnet. Die Aufzeichnung 
wird mit  gestoppt.

Nach einer kurzen Pause 
geht es weiter.



3. Technische Informationen

Wenn Sie eine Sendung aufnehmen, 
wird diese auf dem USB-Datenträger 
gespeichert. Die Verwaltung dieses Ar-
chivs erfolgt durch das Fernsehgerät.

Die Aufnahmezeit für hoch aufl ösende 
Sendungen (HD) beträgt 8 Minuten pro GB Speicherplatz, für 
Standardsendungen 28 Minuten (SD). Für längere Filmaufnahmen 
lohnt sich daher der Einsatz von USB-Festplatten.

Während Sie aufnehmen, können Sie vom Archiv eine andere 
Sendung wieder geben. Das Umschalten auf ein anderes Fernseh-
programm ist dabei nicht möglich. Grundsätzlich stehen Ihnen 
3 verschiedene Aufnahmemethoden zur Verfügung:

Das sollten Sie 
aufnehmen.

Sendungen aufnehmen

a)  Sofortaufnahme einer Sendung
Wählen Sie einfach das gewünschte Programm 
aus und starten Sie die Aufnahme.

b)  Sendungen mit dem Elektronischen Programmführer 
für die Aufnahme programmieren 
Hier können Sie die Daten für die gewünschte Sendung vom 
Elektronischen Programmführer (EPG) übernehmen . 
Dort wählen Sie die gewünschte Sendung mit dem Cursor  
aus und bestätigen diese mit der Mitteltaste . Dann  
drücken, um den EPG auszublenden, bevor Sie die Aufnahme 
starten .

c)  Sendungen durch manuelle Dateneingabe 
für die Aufnahme programmieren
Durch die manuelle Dateneingabe können Sie bis zu fünf Sendungen für 
die Timer-Aufnahme programmieren. Nähere Einzelheiten entnehmen 
Sie bitte der Bedienungsanleitung.



4. Wiedergabe  

Aufgezeichnete Sendungen – ob von 
Hand gestartet oder über die Timer-
Funktion – sind auf dem externen 
Datenträger gespeichert.

Sie können jederzeit die Sendung an-
sehen, die Sie gerade aufnehmen oder 
wahlweise eine ältere Aufzeichnung 
abspielen, während Sie etwas Neues 
aufzeichnen.

Während der Wiedergabe ist sowohl 
eine Bildsuche vorwärts /rückwärts 
als auch die Wiederholung einer Szene 
möglich. 

Jetzt können Sie es allen zeigen.




